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Der Tod seiner Mutter reißt den unter 
Tourette-Syndrom leidenden Vincent aus 
der behüteten Isolation und konfrontiert ihn 
mit der Realität eines Pflegeheims. Hals 
über Kopf bricht er mit der essgestörten 
Marie und dem extrem zwangsneurotischen 
Alex zu einem turbulenten Roadtrip nach 
Italien auf. Für das liebenswert kuriose Trio 
wird die Flucht vor den Autoritäten im Laufe 
der Reise zum Meer ein Aufbruch in ein 
selbstbestimmtes Leben.  

Energiegeladene, junge Darsteller – allen 
voran Hauptdarsteller und Drehbuchautor 
Florian David Fitz - vermitteln die Willens-
stärke der Figuren, die trotz ihrer seelischen 
Behinderungen als Gruppe zusammen-
wachsen, sich kennen, schätzen und lieben 
lernen.  

Am Ende der ereignisreichen Filmreise ist 
keiner der Reisenden wundersam geheilt, 
aber alle haben sich verändert. Und auch 
dem Zuschauer öffnet sich die Chance, 
eigene Vorurteile zu hinterfragen und 
vielleicht ein Stückweit abzulegen. 

Die dynamische Geschichte meistert somit 
die Herausforderung eines Spagats 
zwischen authentisch umgesetzten Krank-
heitsbildern, die berühren, und einem unter-
haltsamen Roadmovie mit wunderschönen 
Landschaftsaufnahmen. Respekt! 

 

 

 

 


